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Ist „Leben“ ein
„ultimativer Wert“?

Wer sein Leben liebt, wird es 
verlieren; und wer sein Leben in 
dieser Welt hasst, wird es zum dieser Welt hasst, wird es zum 
ewigen Leben bewahren.

Jh 12,25



was Sterbehilfe nicht ist:

� Beihilfe zur Selbsttötung (assistierter Suizid)
� Abbruch des Vitalfunktions-Supports 

(Beatmung, künstl. Ernährung) nach Hirntod(Beatmung, künstl. Ernährung) nach Hirntod
� Hilfe im Sterbeprozess ohne vorsätzliche 

Verkürzung der Überlebenszeit

� alles in D nicht strafbar



was zur Sterbehilfe gezählt wird:

� Tötung auf Verlangen („aktive Sterbehilfe)
� Abbrechen lebenserhaltender Maßnahmen 

(„passive Sterbehilfe“)
� Lebensverkürzung durch Begleittherapie 

(„indirekte Sterbehilfe“, double effect)

� aktive Sterbehilfe weltweit nur in Benelux-
Ländern erlaubt



Abgrenzungen

� indirekte Sterbehilfe

passive Sterbehilfe

� unterlassene 
Hilfeleistung, 
Körperverletzung
Sterbenlassen� passive Sterbehilfe

� aktive Sterbehilfe

� Sterbenlassen

� Mord, Totschlag









..andere aber wurden gefoltert, da sie 
die Befreiung nicht annahmen, damit 
sie eine bessere Auferstehung 
erlangten.

Heb 11,35




